
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Bioenergietonne/Störstoffsack 
Die nächste Leerung/Abholung ist am Dienstag, den 07. August 
2018. 
 

Freiwillige Feuerwehr / Jugendfeuerwehr Sindolsheim 

Die nächste Übung ist am Montag, den 06.08.2018 um 18.00 
Uhr am Gerätehaus. 
 

Freiwillige Feuerwehr / Abt. Sindolsheim 

Die nächste Übung ist am Montag, den 06.08.2018 um 20.00 
Uhr am Gerätehaus. 
 

Forstbehörde sperrt Feuer- und Grillstellen im 
Neckar-Odenwald-Kreis ï Auch Borkenkäfergefahr 
nimmt weiter zu 

Aufgrund der anhaltend hohen Sommertemperaturen hat die 
Forstbehörde des Landratsamtes die Waldbesucher bereits in 
der vergangenen Woche auf das steigende Waldbrandrisiko und 
die erforderlichen Verhaltensregeln zur Eingrenzung der Brand-
gefahr hingewiesen. Dabei sollte bei der aktuellen Hitzeperiode 
das allgemeine Rauchverbot und der Verzicht auf jedes offene 
Feuer im Wald für Waldbesucher selbstverständlich sein. Der 
Deutsche Wetterdienst weist derzeit für die Neckar-Odenwald-
Bauland-Region die zweithöchste Gefährdungsstufe 4 aus. 
Mittlerweile ist auch das Anzünden von Feuern in eingerichteten 
Feuerstellen im Wald sehr riskant. Die Forstbehörde hat daher 
ab sofort die Sperrung aller Feuer- und Grillstellen in den Wäl-
dern des Kreises angeordnet. Die Waldbesitzer weisen mit 
Schildern auf das geltende Feuer- und Grillverbot hin. Die Sper-
rung erfolgt zum Schutze und zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit im Wald.  
Offenes Feuer darf daher nur in Ausnahmefällen an fest einge-
richteten Plätzen unterhalten werden. Dazu bedarf es jedoch 
einer Vorabinformation an die zuständige Ortspolizeibehörde. 
Zudem dürfen im Abstand von weniger als 100 Metern vom 
Wald keine brennenden oder glimmenden Gegenstände weg-
geworfen werden. Fahrzeuge müssen auf den ausgewiesenen 
Parkplätzen oder festen Wegen außerhalb des Waldes abge-
stellt werden. 
Mit der zunehmenden Trockenheit und Hitze nimmt auch die 
Borkenkäfergefahr weiter zu. Der zweite Schwärmflug der Käfer 
hat bereits eingesetzt. Waldbesitzer und Forstleute sind jetzt 
aufgefordert, die Fichtenbestände intensiv auf befallene Bäume 
hin zu überwachen. Schadbäume sind zügig einzuschlagen und 
aus dem Wald zu verbringen. Das Verbrennen von Reisig und 
Rinde der Käferbäume im Wald ist zu unterlassen. 
 
 

Keuchhustenwelle im Kreis: Gesundheitsamt ruft zu 
Impfungen auf 
Aufgrund einer Häufung von Keuchhustenfällen im Neckar-
Odenwald-Kreis möchte das Gesundheitsamt gemeinsam mit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
den Kinderärzten über diese Krankheit informieren und dringend 
dazu aufrufen, eventuell verpasste Impfungen beim Haus- oder 
Kinderarzt nachzuholen. Denn allein im ersten Halbjahr 2018 
gab es im Kreis bereits 100 Fälle und damit bald doppelt so viele 
Erkrankungen wie im gesamten Jahr 2017, zumal man von einer 
sehr hohen Dunkelziffer ausgehen muss. 
Keuchhusten ist eine Krankheit, die Menschen jeden Alters tref-
fen kann. Erwachsene erkranken oft unbemerkt und stecken 
dann Kinder und Babys an, für letztere kann die Erkrankung 
lebensbedrohlich werden. Deshalb sollten nicht nur Babys, son-
dern auch Erwachsene generell gegen Keuchhusten geimpft 
werden. Die Krankheit wird beim Niesen, Husten oder Sprechen 
weitergegeben und die Wahrscheinlichkeit, sich bei einem er-
krankten Familienmitglied anzustecken, liegt bei fast 100 Pro-
zent. 
Der Keuchhusten beginnt als grippeartige Krankheit, nach unge-
fähr zwei Wochen kommt es dann zu den Hustenattacken. In 
diesem Zusammenhang können bleibende Schäden an Lunge 
und Bronchien auftreten. Säuglinge können eine Lungenentzün-
dung, Mittelohrentzündung oder sogar selten Krampfanfälle be-
kommen. Grundsätzlich besteht für Säuglinge auch eine Gefahr 
der Atemnot. Die Krankheit zieht sich über Wochen.  
Aus Sicht des Gesundheitsamtes ist es besonders wichtig, an 
die Auffrischimpfung im Jugendalter (10 bis 17 Jahre) zu den-
ken, denn in der Schule wird die Krankheit oft weitergegeben. 
Erwachsene sollten sich einmalig, gemeinsam mit Tetanus, 
Diphtherie und Polio, impfen lassen.  
Ein geringer Prozentsatz der Keuchhustenerkrankungen (Pa-
rapertussis) wird durch einen ähnlichen Erreger ausgelöst, ge-
gen ihn gibt es keine Impfung. Der Verlauf ist oft leichter, Kinder 
sind häufiger betroffen als Erwachsene. 
 

Bereitschaftsdienst bei Störungen in der Nahwärme-
versorgung 

Bei Störungen in der Nahwärmeversorgung ENO Rufbereit-
schaft 06281-906233 oder mobil: 0171-9736072. 
 

Öffnungszeiten der Postfiliale Rosenberg 
Montags, dienstags u. donnerstags: von 15.30 ï 17.30 Uhr 
Mittwochs u. freitags: von 10.00 ï 12.00 Uhr 
Samstags: von 10.00 ï 11.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 



     
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst: 

 

Rettungsdienst 112 
  
  

Allgemeiner Notfalldienst 116117 
 
  

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811 
  

Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785 
  

HNO-Ärzte Notfalldienst 0180/5120112 
 

Ärztliche Notfallpraxis Buchen / Mosbach      116 117 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

03.08. Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr.16, Buchen 
04.08. Bauland-Apotheke, Bahnhofstr. 47, Seckach 

Stadt-Apotheke, Hauptstr. 2, Külsheim 
05.08. Sonnen-Apotheke, Bruckner Str. 13, Buchen 
06.08. Apotheke an der Post, Bgm.-Henn Str. 3, Hardheim 

Marien-Apotheke, Adolf-Kolping-Str. 16, Walldürn 
07.08. Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Buchen-Hettingen 
08.08. Apotheke am Schloss, Zedernweg 3, Merchingen 

Central-Apotheke, Obere Vorstadtstr.,3, Walldürn 
09.08. Apotheke, Hauptstr. 98, Oberschefflenz 

Apotheke an der Post, Bgm.-Henn-Str.3, Hardheim 
10.08. Odenwald-Apotheke, Hofstr. 1, Buchen 
  

Der Notdienstplan kann auch im Internet nachgesehen werden 
unter: www.aponet.de, Festnetz kostenfreie Rufnummer: 0800 
00 22 8 33 bzw. in der Tagespresse. 
 

 
 

 
 
Am 03.08. feiert Herr Helmut Steiner, Rosenberg, seinen 70. 
Geburtstag 
Am 03.08. feiert Herr Ditmar Ilow, Hirschlanden, seinen 70. Ge-
burtstag. 
 

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren zu ihrem Ehrentrag. Wir 
wünschen alles Gute und vor allem Gesundheit. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Sonntag, 5.8.18 
  9.00 Uhr Gottesdienst in Hirschlanden 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hohenstadt 
11.00 Uhr Gottesdienst in Eubigheim 
Die Gottesdienste hält Pfr. Hermann 
Kollekte: Zeichen der Versöhnung mit Israel 
 

Kleidersammlung für Bethel 
Durch den Umbau/Neubau des evangelischen Gemeindehauses 
wird in diesem Herbst keine Altkleider-Sammlung für Bethel in 

Hirschlanden stattfinden. 
 
 
 
 

 
 
 

Sonntag, 5. August 2018 -  10. n.Trinitatis 
  9.15 Uhr Gottesdienst in Rosenberg. 
10.30 Uhr Gottesdienst in Sindolsheim. Während des Gottes-

dienstes wird Simon Wegert getauft. 
Die Gottesdienste hält Dekan Krauth, die Kollekte ist für Zeichen 
der  Versöhnung mit Israel bestimmt. 
 

Der Kirchengemeinderat Rosenberg hat den Haushalt 2018/ 
2019 beschlossen. 
Er liegt vom 6. August bis zum 20. August, während der Öff-
nungszeiten des Pfarrbüros, zur Einsicht bereit. 
Die Öffnungszeiten sind:   Dienstag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und donnerstags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr. 
Gerne können Sie auch einen Termin, zur Einsicht des Haus-
haltsplans, außerhalb der Öffnungszeiten mit uns vereinbaren. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Freitag, 03.08.18 (Hl. Lydia) 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bronnacker 
 

Sonntag, 05.08.18 (Hl. Oswald) 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Rosenberg 
 

Mittwoch, 08.08.18 (Hl. Dominik) 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg 
 

KRANKENKOMMUNION - "Brot vom Himmel gab er 
ihnen zu essen." (Joh 6,31)  
Wenn Sie selbst, ein Angehöriger oder ein Nachbar zurzeit den 
Gottesdienst nicht besuchen können so gibt es auch bei uns, in 
der Gesamtgemeinde Rosenberg, die Gelegenheit zumfang der 
Kommunion. Wenn sie einen Besuch wünschen, melden Sie 

 

 

Adressen und Öffnungszeiten:  
 

Notfallpraxis Buchen:   Die Notfallpraxis Buchen ist in den 
Räumen der Neckar -Odenwald -Klinken in der neuen Zentralen 
Patientenaufnahme angesiedelt:  
Freitag:  von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertag  von 8.00 Uhr bis 22.00 Uhr  
 

Notfallpraxis Mosbach:  Die Notfallpraxis in den  Räu-
men der Neckar -Odenwald -Kliniken  
Mo, Di, Do und Fr.  von  19.00 bis 22.00 Uhr  
Mittwoch   von  13.00 bis 22.00 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertag   von 08.00 b is 22.00 Uhr  
 

 

Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. In le-
bensbedrohlichen Situationen insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Be-
wusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112  
anrufen.   

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

04./05.08. Zahnarzt Benjamin Möhler, Bahn-
hofstr.26, Osterburken, Tel. 06291/9811 
 

Samstags, sonntags und an Feiertagen von 10.00 bis 12.00 
Uhr. In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur 
in dringenden Fällen erreichbar.  
 

 

 



     
 

 

 

 

 

 

  

sich bitte im Pfarrbüro Osterburken, Tel.: 06291/8130 oder mel-
den Sie sich bei Andreas Schnarz, Rosenberg Tel.: 06295-
241661 oder sprechen Sie ein Mitglied des Gemeinde-Teams 
an.  
 

Pfarrer Kisembo Pontiano aus Uganda 
Vom 1.8. bis 2.9. wird Pfr. Kisembo Pontiano aus Uganda wie-
der unsere Seelsorgeeinheit besuchen und die Ferienvertretung 
übernehmen. Wir heißen ihn herzlich willkommen und freuen 
uns auf die gemeinsame Zeit. Auch in diesem Jahr bitten wir Sie 
in den Gottesdiensten der einzelnen Gemeinden um ihre groß-
zügige Spende zur Unterstützung unseres Waisenhausprojektes 
in Bukuumi, Uganda. Die Termine der einzelnen Spendensamm-
lungen sind in unserem Pfarrbrief bei den Gottesdiensten er-
wªhnt. Schon jetzt ein herzliches Vergeltôs Gott f¿r Ihre Gabe. 
 

Jugendwochenende in Freiburg 
Wer noch mitfahren möchte und ca. 12 Jahre alt ist, soll sich 
bitte bis 16.9. bei Tobias Springer oder Lucia Eller melden. Das 
Vortreffen für dieses Wochenende findet am Freitag, 21.09. um 
19.30 h im Kilianssaal in Osterburken statt. 
 

Binden und Segnung der Würzbüschel 
Die Tradition der Kräuterweihe an/um Mariä Himmelfahrt ist in 
den vergangenen Jahren wieder populärer geworden. So feiern 
fast alle katholischen Gemeinden in Süddeutschland im August 
Gottesdienste, bei denen die Kräutersträuße gesegnet werden. 
Auch in Rosenberg wird diese Tradition sehr geschätzt. So fei-
ern wir am Samstagabend, 18. August um 18.30 Uhr Vor-
abendmesse mit Herrn Pfarrer Ponsiano aus Uganda. Wie in 
den vergangen Jahren werden Kräutersträuße im Gottesdienst 
gesegnet und an die Gottesdienstbesucher verteilt. Natürlich 
kann jeder Gottesdienstbesucher auch seinen eigenen Strauß 
von zu Hause mitbringen. Nach dem Gottesdienst wollen wir mit 
unserem afrikanischen Gast gemeinsame Zeit verbringen. Bei 
Fingerfood und Getränken lässt sich in entspannter Atmosphäre 
plaudern. Außerdem gibt es Aktuelles aus Bukuumi zu berich-
ten. Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Zeit schenken! Wer 
möchte, kann mit einer Spende unsere Bukuumi-Partnerschaft 
unterstützen. Das Kräuterstraußbinden: Wer Lust hat mit uns 

die Kräutersträuße zu binden ï wir treffen uns am Freitagabend, 
17. August um 19.00 Uhr auf dem Hof der Familie Beckmann. 
Wer kann, möge Kräuter, Bindeband und Gartenschere mitbrin-
gen. Schon jetzt herzlichen Dank allen, die Kräuter und Getreide 
sammeln, die die Sträuße binden, den Gastgebern Familie 
Beckmann und allen Spendern. 
 

Quellenwochenende vom 28. bis 30. September 2018 
Das Dekanat der kfd Mosbach-Buchen (katholische Frauenge-
meinschaft Deutschland) bietet für Frauen des Dekanats Mos-
bach-Buchen vom 28. -30. September 2018 ein Quellenwo-
chenende im Haus Hochfelden bei Sasbachwalden in der schö-
nen Ortenau an. Thema: ĂIch bin eine Dennoch-Frau!ñ In herrli-
cher Landschaft, bei gutem Essen und liebevoller Betreuung 
können die Frauen ihre Seele baumeln und es sich in Gemein-
schaft mit anderen Frauen so richtig gut gehen lassen. In meh-
reren kreativen Einheiten wird das Thema vertieft, es wird ge-
meinsam getanzt, gesungen und gebetet. Das Wochenende ist 
offen für Frauen aller Konfessionen; eine kfd-Mitgliedschaft 

ist nicht erforderlich. Es fallen nur die Übernachtungs- und Pen-
sionskosten (85ú)an, da die beiden Leiterinnen Beate Glauner 
(Schlierstadt) und Margarita Kopeļek (Schwarzach) das Wo-
chenende ehrenamtlich begleiten. Die Anreise zum Bahnhof 
Achern ist über Mosbach- Karlsruhe mit dem Baden-
Württemberg-Ticket möglich, oder es können Fahrgemeinschaf-
ten gebildet werden. Anmeldeschluss: 15. September. Nähere 
Infos unter 015119191916 und 06262/1507. 
 

Fahrt zur Gebetsstätte der Muttergottes nach Heroldsbach 

An Maria Himmelfahrt (15. August) fährt ein Bus nach Herolds-
bach zur Gebetsstätte der Muttergottes. Abfahrt ist um 07.30 
Uhr an der Alten Schule. Nähere Informationen erhalten Sie von 
Frau Ackermann aus Osterburken unter der Telefonnummer 

06291/41465 oder Herrn Rudolf Ackermann, Telefon 
06282/92704 
 
 

ÖKUMENE 
Gesprächskreis für verwaiste Eltern  

Einmal im Monat ist ein offenes Treffen für und von Eltern, die 
einen Sohn oder eine Tochter im Kindesalter verloren haben, sei 
es durch Totgeburt, plötzlichen Kindstod, Unfall oder Krankheit. 
Die Trauer um sein eigenes Kind bleibt ein Leben lang. Für 
trauernde Eltern ist es wichtig, sich den damit verbundenen Fra-
gen zu öffnen und ihren Erinnerungen Raum zu geben. Im ge-
schützten Rahmen des Gesprächskreises können Betroffene 
ihren Gedanken und Gefühlen Ausdruck verleihen und sich mit 
Menschen austauschen, die einen ähnlichen Verlust erlebt ha-
ben. Die nächsten Termine sind am 20.09., 18.10. 22.11.2018 
jeweils um 19:30 Uhr im Wimpinahaus (Buchen) Bitte melden 
Sie sich bei Bianca Seitz per Tel. 06281 564593 (Anrufbe-
antworter) oder 0172 5305468 (auch Whatsapp) an.  

Informationen unter www.trauergruppe-lichtblick.de Kontakt: 
kontakt@trauergruppe-lichtblick.de 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Urlaubspause der Hirschbräu-Gaststätte 
Die Gaststätte von Hirschbräu, im Rathaus-Museum von Hirsch-
landen, ist zwischen dem 4. August und 1. September wegen 
Urlaubspause geschlossen. Für den Rentnerstammtisch 

Hirschlanden gibt es am Samstag 11. August und Samstag, 25. 
August Sonderbewirtungen. Ab 8. September ist wieder geöff-
net. Das Hirschbräu-Oktoberfest findet am 29. und 30. Septem-
ber statt. Tisch-Reservierungen werden für auswärtige Gäste 
dringend empfohlen, da die Gaststätte häufig vollbesetzt ist: 
Anmeldung bei Ortsvorsteher Martin Herrmann. Telefon 06295 
7159. 
 

Kulturverein Schluckspechte Hirschlanden 
Am 3. 8. ist Stammtisch bei Kurt Arnold mit Spechtepartner, Be-
ginn ist um 19.30 Uhr; am 10.8. ist Stammtisch beim Brunnen-
wirt in Hüngheim, Treffpunkt am Dorfplatz um 19.45 Uhr zwecks 
Fahrgemeinschaft; am 17.8. ist Stammtisch im Engel in Berolz-
heim. Das Sportheim ist erst wieder am 31. 8. geöffnet. 
 

Dein Sportplan Herbst 2018 !!! La Gym & Bodystyle! 
Kursstart ab dem 12.9.wöchentlich, mittwochs von 20.00 - 21.15 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hirschlanden. Ich werde wieder 
"La Gym" starten und mit "Bodyfit" kombinieren. D.h. ca. 30 min 
tanzen und dann das Kräftigen in jeglichen bekannten Arten, 
(Arme, HIIT, Team HIIT, Zirkel, Stuhl, klassisch) durchführen. 
Ich freue mich, mit vielen eeeendlich wieder durchzustarten.  
Änderung:  
Die Vereinsmitgliedschaft FCT ist Voraussetzung und kann bei 
mir abgeschlossen werden. Nähere Infos bei mir unter 06295-
2413619 0176-84967830. Seid sonnig gegrüßt Sarah Dodaj 
 

Einladung zum Mittagstisch ï Ein Angebot innerhalb 
des Projektes ĂMehrgenerationendorf Hirschlandenñ 
Zu unserem nächsten gemeinsamen Mittagstisch am 
Donnerstag, den 16.08.2018, um 12.00 Uhr laden wir wieder alle 
Seniorinnen und Senioren aus Hirschlanden herzlich ein. Damit 
wir alles gut organisieren können, bitten wir um Anmeldung bis 
Samstag, 11.08.2018 bei Jana Dodaj, Tel. 929680. 
 

FCT Hirschlanden 
Am Sonntag, den 05.08.2018 findet um 15.00 Uhr das nächste 
Trainingsspiel gegen die Mannschaft des Türkspor Mosbach 2 in 
Hirschlanden statt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Verein snachrichten  

mailto:kontakt@trauergruppe-lichtblick.de


     
 

 

 

 

 

 

  

 
 
 

Hundetrail am 9. September 2018 
Der Hundesportverein Bauland lädt auch in diesem Jahr alle 
Hundefreunde zum Hundetrail "durch die Welt" ein. Begleiten 
Sie uns mit Ihrem Vierbeiner auf Weltreise! Erleben Sie ein paar 
spannende Stunden fernab des Alltags. Startbeginn: 10.00 bis 
12.00 Uhr, Wegstrecke: ca. 5 km, Startgeb¿hr: 6 ú 
Auf Euer kommen freuen sich die Mitglieder des HSVB Hunde-
sportverein Bauland, Talmühle 2, 74749 Rosenberg / Sindols-
heim. Bei Fragen: 0175/3344566 
Für Schäden und Unfälle übernimmt der Veranstalter keine Haf-
tung 
 

TSV Rosenberg ï Abteilung Fußball 
BFV-Rothaus Pokal Kreis Buchen, Achtelfinale 
Sonntag, 05.08.2018, 17.00 Uhr 

TSV Rosenberg ï SV Waldhausen I 
 

Öffentliches Seniorentreffen 
Herzliche Einladung zum Seniorentreffen am Mittwoch, 15. Au-
gust um 14.30 Uhr im Sportheim des TSV Rosenberg. 
Grüße: Inge Bechold 
 

 

 

 
 
Lob und Preis am EBG im Schuljahr 2017/2018: 
Lob: Anna Kautzmann, Rosenberg-Sindolsheim 
 

Realschule Osterburken (Klassenpreise und Lobe er-
hielten zum Schuljahresende 2017/2018: 
Klasse 5 b: Lob: Franziska Schlander, Sindolsheim 
Klasse 6 c: Preis: Cornelius Ley, Sindolsheim 
 Lob: Felina Baumann, Rosenberg; Nicole 

Dick, Rosenberg, Silas Ullrich, Hirsch-
landen 

Klasse 7 b: Preis Anna-Lena Fuchs, Sindolsheim; Melissa 
Hornung, Rosenberg 

 Lob: Lana Walch, Rosenberg 
Klasse 8 b: Lob: Sinja Ullrich, Hirschlanden 
Klasse 9 a: Lob: Maren Schlander, Sindolsheim 
 

 
 
 
Besuch der beiden Unterkurse der Kath. Fachschule 
Buchen im Evangelischen Kindergarten ĂArche in 
Rosenbergñ 
An zwei Nachmittagen im Juli ermöglichte uns das pädagogi-
sche Team unter der Leitung von Frau Pfeuffer, einen Einblick in 
die pädagogische Arbeit und die Räume der Einrichtung des 
Kindergartens zu nehmen. 
 

Vor der Tür  der Einrichtung begrüßte uns die Eule Mario. Mario 
ist ein Kuscheltier, es präsentiert das pädagogische Konzept 
des Kindergartens. Normalerweise sitzt die Eule auf dem Regal 
in der Montessori-Ecke und zeigt durch seine Anwesenheit, 
dass die Ecke geöffnet ist. Ist die Ecke geschlossen, liegt sie in 
ihrer Hängematte und ruht sich aus. Nach der Arbeit in der Mon-
ressori-Ecke bekommen die Kinder einen Eulenstempel als An-
erkennung. Die Kindergartenleiterin Emilie Pfeuffer berichtet, 
dass im evangelischen Kindergarten ĂArcheñ Rosenberg, der 
fünf Gruppen umfasst, nach der pädagogischen Methode von 
Maria Montessori gearbeitet wird. 
Das Team hat für uns eine Präsentation über Maria Montessori, 
doe Ziele und Prinzipien der Montessori Pädagogik vorbereitet. 
Wer war Maria Montessori? Was macht ihre Pädagogik beson-
deres? Welche Grundprinzipien der Montessori Pädagogik gibt 
es? Darüber und noch mehr hat uns Sonja Menzke, eine Mont-
essori-Pädagogin, berichtet. 

ĂHilf mir es selbst zu tunñ. ĂZeig mir wie es geht.ñ ĂUnd dann bitte 
lass mich gewªhren.ñ Ă Ich habe das Recht, mich zu irren.ñ ĂIch 
muss meine eigenen Erfahrungen machen, um zu einem ge-
sunden und mutigen Menschen heranwachsen zu kºnnen.ñ 
Diese Grundaussagen zeigen uns die Ziele ihrer pädagogischen 
Arbeit: Die Kinder im sozialen Umfeld an selbständiges Han-
deln heranzuführen und ihnen zu zeigen, wie sie sich durch 

individuelles Material Wissen aneignen können.  
Mithilfe der verschiedenen Arbeitsmaterialien nach Maria Mont-
essori wird die geistige Entwicklung des Kindes über manuelle 
Tätigkeiten und Erfahrungen mit den Sinnen ermöglicht.  
Es war interessant zu sehen, wie die Erzieherinnen die Kinder-
gartenräume gestalten haben. 
Die Theorie hat uns die grundlegenden Aspekte der Montessori 
Pädagogik  so gut es geht nahegebracht. Doch der praktische 
Besuch dieses Kindergartens, welcher sich nach diesem Kon-
zept richtet, hat uns noch einmal sehr anschaulich gezeigt,  
was es bedeutet, einen vorbereiteten Raum vorzufinden, seine 
Tätigkeit immer wieder zu wiederholen und Zeit zu haben, sei-
nen sensiblen Phasen als Kind in Ruhe folgen und Platz schen-
ken zu können, dabei begleitet zu werden und die freie Wahl bei 
der Menge an diesen unglaublich spannenden Materialien zu 
haben, wobei das Kind schließlich all seine Konzentration und 
Aufmerksamkeit auf seine momentane Tätigkeit richtet und sich 
darin vertieft, bis es endlich zufrieden seine Arbeit zu Ende ge-
tan hat und das Material dorthin zurückstellt, wo es dieses her-
geholt hat.  Uns war es eine große Freude, diesen Kindergarten 
entdecken zu dürfen. Dies war ein guter Einblick in den Ansatz 
der Montessori Arbeit und hat viele Besucher mit Staunen über-
zeugt.Mir persönlich hat der Kalender gefallen, bei dem die Kin-
der die Möglichkeit haben die Monatstage, Monate, Wochenta-
ge, Jahreszeiten zu lernen. Zum Abschied haben wir von Mario 
für gutes Zuhören auch einen Eulenstempel bekommen. Herzli-
chen Dank an das Kindergartenteam. Bis bald, Mario 
 

Imkerverein Bauland 
Am 11. August findet die nächste Monatsversammlung beim 
Imkerverein Bauland e.V. statt. Beginn ist um 19 Uhr am Lehr-
bienenstand. Neben jahreszeitlichen Imkerfragen steht ein Vor-
trag von Rechtsanwalt R. Werner aus Merchingen auf dem Pro-
gramm, der zum Thema "Steuern in der Imkerei" referieren wird.  
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. Auch Interessierte aus 
anderen Vereinen sind herzlich willkommen. 
 

Obst ï und Gartenbauverein ï Natur ï und Umwelt ï 
Osterburken e.V. 
Nächster Stammtisch, ist am Montag, den 6. August 2018, im 
Gasthaus ĂSchwanenñ in Osterburken. Beginn: 19.00 Uhr. 
Der OGV lädt herzlich dazu ein. Wer Interesse und Zeit hat ï 
einfach vorbei kommen 
 

ELTERNFORUM 
Eine kleine Vorlesegeschichte: Mittagessen mit Gott 

Ein kleiner Junge wollte Gott treffen. Er packte einige Cola-
Dosen und Schokoladenriegel in seinen Rucksack und machte 
sich auf den Weg. In einem Park sah er eine alte Frau, die auf 
einer Bank saß und den Tauben zuschaute. Der Junge setzte 
sich zu ihr und öffnete seinen Rucksack. Als er eine Cola her-
ausholen wollte, sah er den hungrigen Blick seiner Nachbarin. 
Er nahm einen Schokoriegel heraus und gab ihn der Frau. 
Dankbar lächelte sie ihn an ï ein wundervolles Lächeln! Um 
dieses Lächeln noch einmal zu sehen, bot ihr der Junge auch 
eine Cola an. Sie nahm sie und lächelte wieder, noch strahlen-
der als zuvor. So saßen die beiden den ganzen Nachmittag im 
Park, aßen Schokoriegel und tranken Cola. Sie sprachen kein 
Wort. Als es dunkel wurde, wollte der Junge nach Hause gehen. 
Nach einigen Schritten hielt er inne und drehte sich um. Er ging 
zurück zu der Frau und umarmte sie. Sie schenkte ihm dafür ihr 
allerschºnstes Lªcheln. Zu Hause fragte ihn seine Mutter: ĂWas 
hast du denn heute Schönes gemacht, dass du so fröhlich aus-
siehst?" Der Junge antwortete: ĂIch habe mit Gott Mittag ge-
gessen - und sie hat ein wundervolles Lächeln!" Auch die 

alte Frau war nach Hause gegangen, wo ihr Sohn sie fragte, 



     
 

 

 

 

 

 

  

warum sie so fröhlich aussehe. Sie antwortete:  ĂIch habe mit 
Gott zu Mittag gegessen - und er ist viel jünger, als ich 
dachte!" 

(Verfasserin: Julie A. Manhan, aus dem Englischen übersetzt) 
 

Museum der sprechenden Steine e. V., Ravenstein-
Oberwittstadt 
Sonntag, 05.08.2018 von 14 bis 17 Uhr 
Sprechende Steine Museum mit Museumscafé geöffnet 

Das Museumsteam lädt ein zum monatlichen Öffnungstermin ins 
Sprechende Steine Museum, Herderstraße 19, Oberwittstadt.  
Lass dich beim Rundgang durch die Steine- und Bilderausstel-
lung von Julius Hügel (1917 ï 2006) inspirieren, und genie-
ße Kaffee/Tee und selbstgebackenen Kuchen im Museumscafé.  
Gruppen und Führungen bitte anmelden unter Telefon 
06297/928571 und E-Mail kontakt@sprechende-steine.de. Ku-
chenspenden bitte anmelden unter Telefon 06297/9285770. 
Der Eintritt ist frei, Spenden willkommen 
 

NEU:  DRK Aqua Jogging als 5wöchiges Kursangebot 
im Hallenbad Seckach  ab Freitag, 14.September 2018   
Beim Aqua Jogging trainiert man im tiefen Wasser ohne Boden-
kontakt . Um das Laufen unter Wasser zu ermöglichen wird ein 
Schaumstoffgürtel umgelegt. Dieser Gürtel gibt Auftrieb und hilft 
senkrecht zu schweben, während man sich mit diversen Lauf-
bewegungen vorwärts bewegt.  
Aqua Jogging ist die gelenkschonende Art des Laufens.  
Die Muskulatur muss  ständig gegen den Wasserwiderstand 
arbeiten ; das schult die Koordination, lässt Pfunde nur so pur-
zeln und baut die Muskulatur auf.  
Zusätzlich wird das Herz-Kreislaufsystem trainiert, sodass man 
ein umfassendes und effektives Ganzkörpertraining im Wasser 
hat.  
Der Kurs findet im Tiefwasser statt  und setzt somit voraus, dass 
der Kursteilnehmer auch schwimmen kann. Interessierte mit 
Herz-und Kreislauf Problemen sollten unbedingt vor Kursanmel-
dung  den Arzt befragen. startet am Freitag, 14. September um 
14.50-15.25  Uhr im Hallenbad Seckach.  
Nähere Information und Anmeldung kann ab 07. August  in der  
DRK Kreisgeschäftsstelle in Buchen, bei Frau Wiessner 06281-
5222-18 erfolgen.  Ab  03. September werden Anmeldungen 
direkt bei der   DRK Teamleiterin Martina Eckert, 06297-1377 
entgegen genommen.  
 

Kooperation der Johannesbergschule Mosbach mit 
der SpVgg Sindolsheim 
Bereits seit Beginn des Schuljahres 2013/14 gibt es offiziell eine 
Kooperation zwischen der Johannesbergschule Mosbach einem 
sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) 
mit den Förderschwerpunkten geistige, motorische und körperli-
che Entwicklung, und der SpVgg Sindolsheim, hier mit der Abtei-
lung Fußball. Dabei besuchen die Schüler an ausgewählten 
Terminen das reguläre Training der Fußballmannschaft. Ziel 
dabei ist, dass die Sch¿ler Ăein ganz normalesñ Training eines 
Ăganz normalenñ Vereins erleben und erkennen, dass ein gewis-
ser Ablauf (Pünktlichkeit, Aufwärmen, Übungen, Fairness etc.) 
für das Funktionieren einer Mannschaft unabdingbar ist. Auch 
dem Aspekt der Teilhabe, also der gesellschaftlichen Integration 
ï hier eben in einen Verein ï kommt eine große Bedeutung zu. 
Die Schüler verlassen dabei den Schonraum Schule und müs-
sen sich anderweitig behaupten. Bei dieser gewinnbringenden 
Kooperation profitieren beide Seiten: die Schüler erleben sich 
als Teil einer Gemeinschaft und damit in ihrem So-Sein ange-
nommen, die Sindolsheimer Fußballer können Erfahrungen ma-
chen, die anders vielleicht gar nicht möglich wären und erwei-
tern so ihren Horizont. Der Spaß kommt dabei natürlich nicht zu 
kurz ï ob beim Training oder dem gemeinsamen ĂSpezi-Trinkenñ 
danach. Es findet hier also gelebte Inklusion statt, die SpVgg 
Sindolsheim zeigt, dass sie ein lebendiger und aktiver Sportver-
ein ist, der sich stets weiterentwickelt. Höhepunkt im abgelaufen 
Schuljahr war ein gemeinsamer Stadionbesuch der Schüler der 
Johannesbergschule mit den Fußballern der SpVgg Sindols-

heim, beim Bundesligaspiel Hoffenheim gegen Hannover im 
April 2018 (siehe Bild). Organisiert und finanziert hat diese ge-
lungene Aktion die SpVgg, der hierzu ein großer Dank gebührt. 
 

Interessanter Unterricht mit Bankauszubildenden in 
der Grundschule Rosenberg am 13.07.2018 
In der Grundschule Rosenberg waren die Auszubildenden der 
Volksbank Kirnau eG zu Gast, um dort selbstständig eigens 
ausgearbeitete Unterrichtsstunden zu gestalten. Mit Spannung 
sah man dem Schultag entgegen. Ziel der Auszubildenden unter 
Begleitung von Lea Gräf war es, die Schüler für das Thema 
Geld und den Umgang mit Geld zu sensibilisieren sowie das 
Grundverständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge zu vertie-
fen. Der Unterricht wurde nach der Begrüßung durch den Klas-
senlehrer und der Vorstellung der Auszubildenden in der vierten 
Klasse durchgef¿hrt. Unter dem Motto ĂGeld verstehen-kein 
Problemñ wurden verschiedene Themen altersgerecht darge-
stellt und erläutert. Die Geschichte und die Entwicklung des 
Geldes wurden erklärt und in kurzweiligen Rollenspielen nach-
empfunden. Einige Euro-Münzen und Euro-Scheine wurden ge-
nannt und gezeigt. Eine besondere Aufgabe für jeden Schüler 
war es, die Sicherheitsmerkmale an einem echten 5-Euro-
Schein herauszufinden. Alle waren mit Interesse und voller Eifer 
dabei. Anschließend wurden anhand von Schaubildern der 
Geldkreislauf und die Aufgaben des Geldes in altersgerechter 
Form erläutert. Den Schülern wurde die Frage gestellt, ob wir 
Banken überhaupt brauchen. Sie kamen zu dem Ergebnis, dass 
Banken als Geldvermittlungsstelle, zum Geldsparen und Geld-
ausleihen wichtig sind. Weiter wurde über die Aufgabe und Nut-
zungsmöglichkeit eines Kontos gesprochen. Unter fachmänni-
scher Anleitung durften die Schüler selbst Ein- und Auszahlun-
gen ausfüllen, was für alle durchaus eine neue und aufregende 
Herausforderung war. Zur Erinnerung an den Unterrichtsvormit-
tag erhielt jeder Viertklässler eine Informationsmappe. Der au-
ßergewöhnliche Unterrichtsvormittag bereitete den Bankauszu-
bildenden und den Viertklässlern gleichermaßen sehr viel Spaß. 
Mit großem Beifall wurden die Auszubildenden von den Viert-
klässlern der Grundschule Rosenberg verabschiedet 
 

Sehr gute Beteiligung bei der Baulandtour 2018 der 
SPD 
Nun schon zum dritten Mal war am Freitag der SPD Ortsverein 
Bauland, zu dem sich die bis dahin eigenständigen Ortsvereine 
im Dezember 2015 zusammengeschlossen hatten, Ausrichter 
der vor ¿ber einem Jahrzehnt eingef¿hrten jªhrlichen Ăkommu-
nalpolitischen Ortsbegehungñ. Ziel der in diesem Jahr besonders 
gut besuchten Maßnahme war der regionale Industriepark 
Osterburken (RIO), der 1984 als erstes interkommunales Ge-
werbegebiet im Ländlichen Raum Baden-Württembergs von den 
Städten Adelsheim, Osterburken und Ravenstein sowie den 
Gemeinden Rosenberg und Seckach gegründet worden war.  
Die Landespolitik wurde in diesem Jahr durch den SPD-
Landtagsabgeordneten Georg Nelius (Mosbach) sowie Kenneth 
Weidlich von dessen Wahlkreisbüro repräsentiert, der auch für 
die Fotodokumentation sorgte; von der SPD-Fraktion im Kreis-
tag nahm deren Vorsitzende Heide Lochmann (Adelsheim) teil. 
Die RIO-Gemeinden wurden durch den Osterburkener Bürger-
meister und Vorsitzenden des RIO-Zweckverbands Jürgen Galm 
vertreten. Unterstützt wurde Galm von der RIO-
Wirtschaftsförderin Marlies Ebel-Walz, die auch das Besuchs-
programm und den Teil zum Skulpturenradweg vorbereitet hatte. 
Die SPD-Gemeinderatsfraktionen vertraten Ralph Gaukel 
(Adelsheim), Michael Deuser (Ravenstein) und Klaus Vogel 
(Osterburken).   
 

Allgemeine Themen 

Eingeladen zu der Veranstaltung hatte der Vorsitzende des 
Ortsvereins, Michael Deuser (Ravenstein), der Gastgeber, Mit-
wirkende und Teilnehmer der Baulandtour 2018 in der Erwin 
Dietz GmbH herzlich begrüßte, sich für die Besuchsgelegenhei-
ten und Vorarbeiten bedankte und sich über die rege Beteiligung 
freute.  

https://3c.web.de/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2F3c.web.de%2Fmail%2Fclient%2Fdereferrer%3FredirectUrl%3Dhttps%253A%252F%252F3c.web.de%252Fmail%252Fclient%252Fmail%252Fcompose%253Bjsessionid%253D8C756D3599DF602DC0B28FAF704B0914-n2.8F_GObPrniN64S1dmbqOgCKWuYo%253Fto%253Dkontakt%252540sprechende-steine.de%2526selection%253Dtfol119e3d122192d000%26selection%3Dtfol119e3d122192d000&selection=tfol119e3d122192d000


     
 

 

 

 

 

 

  

Bürgermeister Jürgen Galm erläuterte anhand aktueller Daten 
und Fakten Ergebnisse und Perspektiven des Regionalen In-
dustrieparks Osterburken mit derzeit über 30 Unternehmen mit 
zusammen mehr als 750 Arbeitsplätzen auf 45 Hektar. Die Bau-
arbeiten an der dringend erforderlichen zweiten Anbindung zur 
Landesstraße L515 näherten sich inzwischen ihrem Abschluss, 
Möglichkeiten einer weiteren Ausdehnung bestünden laut Flä-
chennutzungsplan eher in Richtung Osterburken als zur Auto-
bahn. 
Georg Nelius MdL lobte die jahrzehntelange vorbildliche Zu-
sammenarbeit der fünf RIO-Gemeinden im Zweckverband, dies 
sei ein Leuchtturmprojekt weit über die Grenzen des Neckar-
Odenwald-Kreises hinaus ï gerade in einer Zeit, in der wegen 
der Kosten des Lebens in der Stadt Arbeitsplätze auf dem Land 
wichtiger denn je seien. Er freue sich über die Gelegenheit, sich 
selbst ein aktuelles Bild des Entwicklungsstandes des RIO ma-
chen zu können und dass auch zahlreiche Mitbürger der RIO-
Gemeinden dies so sehen würden und der Einladung der SPD 
gefolgt seien. Letztlich hätten die interkommunale Zusammen-
arbeit und die jährliche Baulandtour ja sogar zur Gründung des 
SPD Ortsvereins Bauland geführt.  
Auch die anwesenden Firmenvertreter freuten sich über das 
rege Bürgerinteresse am RIO und an ihren Unternehmen. Sie 
lobten den Standort in Autobahnnähe und die in Osterburken 
verfügbare Infrastruktur für ihre Mitarbeiter, insbesondere Bahn-
anschluss, Kindergärten und Schulen. Als drängendes Problem 
stelle sich zunehmend das Fehlen von geeignetem Mietwohn-
raum heraus; hier sobald wie möglich tätig zu werden sei eine 
wichtige Aufgabe der Kommunalpolitik. Entwicklungsbedarf be-
stünde auch in Bezug auf den öffentlichen Nahverkehr und die 
Anbindung des RIO an diesen. Auch Jürgen Galm und Georg 
Nelius sahen einen Bedarf an Mietwohnungen, verwiesen aber 
auf den sehr engen Handlungsspielraum der Städte und Ge-
meinden. Der Fortbestand in Aussicht gestellter Verbesserun-
gen beim öffentlichen Nahverkehr sei letztlich von der tatsächli-
chen Nachfrage abhängig.   
Einzelunternehmen 

Einen Einblick in Geschichte und Produktportfolio der Erwin 
Dietz GmbH vermittelte Betriebsleiter Stefan Wagner, Ăliveñ ver-
anschaulicht durch Fruchtgetränke aus dem aktuellen Sortiment 
des familiengeführten Unternehmens. 1955 in Kirchberg/Murr-
Neuhof als Fruchtsaftkelterei gegründet, ist die Firma nach Neu-
bau von Lager, Produktion und Verwaltung seit 1988 in Oster-
burken ansässig und inzwischen einer der führenden Frucht-
safthersteller in Baden-Württemberg und Bayern. Genossen 
würden die Qualitätsprodukte in ganz Deutschland, sogar im 
Kanzleramt in Berlin. Das Angebot beinhalte auch ein Fairtrade-
Sortiment. 
Einblick in die Rüdinger Spedition GmbH, der zweiten Station 
der Baulandtour 2018, gab deren Inhaber und Geschäftsführer 
Roland Rüdinger. Die 1930 gegründete Hohenloher Firma mit 
Hauptsitz in Krautheim baute 2016 im RIO ihre ersten beiden 
Lagerhallen, 2016 und 2017 folgten jeweils zwei weitere. ĂWir 
hªtten dringenden Bedarf f¿r weitere Flªchenñ, so Roland 
Rüdinger, Betriebe in Osterburken und Umgebung seien auf 
weitere Lagerkapazitäten angewiesen. Die Führung durch die 
teilweise als Ganze vermieteten Hallen vermittelte ein lebendi-
ges Bild moderner Logistik, die mittlerweile neben dem Bereich 
der Maschinen und Anlagen auch Dienstleistungen wie Zoll so-
wie Luft- und Seefracht umfasst.   
Dritte und letzte Station war der 2017 eröffnete Familienbetrieb 
Waffen-Rudolph mit Fachgeschäft für Sport- und Jagdwaffen 
sowie Jagdausrüstung, klassischer Schießanlage und hochmo-
dernem Schießkino. Günter Rudolph erläuterte sein ursprünglich 
in Hainstadt ansässiges Unternehmen, das sich unter anderem 
an Jäger, Polizei, Sicherheitsdienste und Sportschützen richte. 
Auf besonderes Interesse stieß die Möglichkeit, abschließend im 
Schießkino unter fachmännischer Anleitung selbst auf die Jagd 
gehen zu können... 
Bauländer Skulpturenradweg und Dankesworte 

Im letzten Programmpunkt beleuchtete Marlies Ebel-Walz Stand  

und Planungen des im Jahr 2006 unter dem Titel ĂSkulpturen 
am Radweg ï Kunst in der Landschaftñ eröffneten Radwegs der 
fünf RIO-Gemeinden. Der bisher 77 km lange Bauländer Skulp-
turenradweg mit seinen 18 Objekten werde nun unter Beteili-
gung der Stadt Buchen um sieben neue Kunstobjekte erweitert. 
Dabei werde jeweils eine Skulptur auf den Gemarkungen der 
RIO-Gemeinden aufgestellt, zwei Skulpturen werden auf der 
Gemarkung der Stadt Buchen.  
 

Abschließend bedankte sich Michael Deuser nochmals bei allen, 
die zum Erfolg der Baulandtour 2018 beigetragen hatten und lud 
zum Abschluss des fast vierst¿ndigen Programms in die ĂTal-
m¿hleñ ein. Die gute Resonanz sei Ansporn und Motivation, 
auch 2019 wieder mit einem spannenden Programm zu dieser 
lehrreichen Veranstaltung einzuladen. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

Vereinsnachrichten  

 

Um den vollen Wert des Glücks zu erfahren, 

brauchen wir jemand, um es mit ihm zu teilen! 

(Mark Twain) 

DANKE sagen wir allen, die unsere Hochzeit zu 

einem unvergesslichen Tag gemacht haben.  

Über die vielen Glückwüsche und Geschenke ha-

ben wir uns sehr gefreut. 
 

Florian & Liesa Wendel
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Nur bei uns  
aus eigener Schlachtung! 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Rind   Röcker  (Wemmershof), Schweine,J. Maurer  (Feßbach) 
 

 

 

Mittagstisch von Mo.- Fr.11.30-13.00 Uhr 
 
 

 

Besuchen Sie uns im Internet:  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ihr Partner vor Ort:  
 

Neuwagen - Jahreswagen 
Gebrauchtwagen  

Reparaturen aller Art  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 


